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See the notice on TED website

467168-2026 - Competition
Germany – Insulated wire and cable – HS Kabelbeschaffung mit Montage 9664 zwischen den 
Umspannwerken Hafen (HAFEN) und Gaisburg (GAAUW)
OJ S 128/2026 07/07/2026
Contract or concession notice – standard regime
Supplies

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Stuttgart Netze GmbH
Email: vergabeberatung@staatsanzeiger.de
Activity of the contracting entity: Electricity-related activities

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: HS Kabelbeschaffung mit Montage 9664 zwischen den Umspannwerken Hafen (HAFEN) 
und Gaisburg (GAAUW)
Description: Materialbeschaffung und Montage von 110kV-VPE-Einleiter-Kabel inkl. 
Garnituren und Zubehör für den Neubau der Leitungsanlage 9664 vom Umspannwerk (UW) 
HAFEN nach UW GAAUW in Stuttgart-Hedelfingen bzw. Stuttgart-Wangen.
Procedure identifier: a3b4bf0d-f5e6-4394-9152-03397754c8fb
Internal identifier: SNETZE-2026-0008
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 31300000 Insulated wire and cable

2.1.2.  Place of performance
Anywhere

2.1.4.  General information
Additional information: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen einzureichen 
Zwingend: - Vertraulichkeitserklärung - Erläuterung Verfahrensablauf - 
Projektkurzbeschreibung - Teilnahmeantragsformular - Bewerbererklärung (Anlage A) - 
Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung und Versicherungsbestätigung (Anlage B) - 
Eigenerklärung Jahresumsatz (Anlage C) - Eigenerklärung Referenzen (Anlage D) - 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Anlage F) - Eigenerklärung 
über das Nichtvorliegen von Eintragungen im Gewerbezentralregister (Anlage G) - 
Eigenerklärung Russlandsanktionen (Anlage H) - Verpflichtungserklärung LTMG - Erklärung 
zu Mehrfachbeteiligungen bzw. zu Beteiligungsverhältnissen Soweit anfallend: - 
Eigenerklärung zu Ausschlussgrund gem. § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB (Anlage I) - Eigenerklärung 
über Selbstreinigungsmaßnahmen (Anlage I) - Eigenerklärung Eignungsleihe einschließlich 
geforderter Nachweise (Anlage J) - Nachweis, dass die für den Auftrag erforderlichen Mittel 
zur Verfügung stehen (Anlage K) - Haftungserklärung des eignungsvermittelnden 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/467168-2026
mailto:vergabeberatung@staatsanzeiger.de


467168-2026 Page 2/8

Unternehmens (Anlage K) - Nachweis der Eignung des eignungsvermittelnden Unternehmens 
- Erklärung Bewerbergemeinschaft (Anlage M) jeweils in deutscher Sprache >> Zugänglichkeit 
zu Informationen im Vergabeverfahren: << Bereitstellung der Vergabeunterlagen - Die 
Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform 
bereitgestellt. Registrierung, Nutzung bestimmter Software - Bei einer Beteiligung am 
Vergabeverfahren muss eine eindeutige Bieterbezeichnung sowie eine elektronischen 
Adresse (Registrierung) angegeben werden. Die Registrierung hat über das Vergabeportal zu 
erfolgen. - Für die Rechtzeitigkeit der Registrierung, die Nutzung der Software (AI 
BIETERCOCKPIT) bei Angebotsabgabe und Abgabe von sonstigen Erklärungen etc. ist der 
Bewerber/Bieter verantwortlich. Abrufung von Informationen, Zugang von Informationen - Der 
Bewerber/Bieter ist für die Abrufung der bereitgestellten zusätzlichen Informationen (z.B. 
Antworten auf Bewerber- bzw. Bieterfragen), die sich aus dem Vergabeverfahren ergeben, 
eigenständig verantwortlich. Eine gesonderte Bekanntmachung erfolgt - soweit nicht 
gesetzlich oder im Rahmen der Vergabeverfahrensordnungen vorgeschrieben - nicht mehr. 
Gleiches gilt für etwaige Aufforderungen, Mitteilungen oder sonstigen Erklärungen gegenüber 
dem Bewerber/ Bieter. - Mitteilungen an den Bewerber/Bieter, die über die Vergabeplattform 
an den Bewerber/Bieter übermittelt werden, gelten mit der Bereitstellung auf der 
Vergabeplattform im Bereich des Bewerbers/Bieters als abgesendet. - Der Bewerber/Bieter ist 
verpflichtet, seinen Account auf der Vergabeplattform auf den Zugang von Informationen 
jeglicher Art hin zu kontrollieren. Mitteilungen an den Bewerber/Bieter (einschließlich 
Mitteilungen nach § 134 GWB) werden über das Bewerber-/Bieterpostfach der 
Vergabeplattform bereitgestellt. Das Bewerber-/Bieterpostfach der Vergabeplattform hat die 
Funktion eines (elektronischen) Briefkastens. Mit Bereitstellung der Mitteilung im 
Bieterpostfach auf der Vergabeplattform gehen die Mitteilungen dem Bewerber/Bieter zu. Der 
Bewerber/Bieter ist für die Kontrolle des Bewerber-/Bieterpostfachs der Vergabeplattform 
eigenverantwortlich zuständig. Der Bewerber/Bieter hat unabhängig vom Zugang zusätzlicher 
Nachrichten über einen Posteingang im Bewerber-/Bieterpostfach dieses selbständig auf das 
Vorhandensein von Mitteilungen zu kontrollieren. Verwendung der Vergabeplattform, 
technische Anforderungen, Verwendung technischer Mittel, Verantwortlichkeiten der 
Benutzung - Der Bewerber/Bieter ist für die Eignung der von ihm verwendeten technischen 
Mittel verantwortlich. - Der Bewerber/Bieter ist für den rechtzeitigen, vollständigen und 
fristgemäßen Zugang seiner Erklärungen verantwortlich. Der Bewerber/Bieter trägt damit 
grundsätzlich das Übermittlungsrisiko, es sei denn, dass der Bewerber/Bieter die 
unvollständige oder verspätete Übermittlung nicht zu vertreten hat. Der Nachweis obliegt dem 
Bewerber/Bieter. - Der Bewerber/Bieter hat die technischen Hinweise des 
Vergabeplattformbetreibers zu beachten, zu berücksichtigen und einzuhalten. Notfalls hat sich 
der Bewerber/Bieter rechtzeitig mit dem technischen Support des Betreibers der 
Vergabeplattform in Verbindung zu setzen. - Der Bewerber/Bieter wird darauf hingewiesen, 
dass die maximale Dateimenge des Angebots 300 MB beträgt. - Der Bewerber/Bieter hat die 
Systemvoraussetzungen für die ordnungsgemäße Verwendung der Vergabeplattform, 
insbesondere der Down- und Uploadfunktionen und der sonstigen Anwendungen der 
verwendeten Vergabeplattform sowie die weiteren Nutzungsbedingungen des Betreibers der 
Vergabeplattform zu beachten und einzuhalten. - Der Bewerber/Bieter hat sich rechtzeitig vor 
dem Hochladen von Unterlagen - insbesondere bei fristgebundenen Erklärungen - zu 
vergewissern, dass eine von Seiten des Bewerbers/ Bieters ungestörte Übermittlung der 
Erklärungen möglich ist, dazu gehört u.a. die Beachtung der Vorgaben zur Beschränkung der 
maximalen Gesamtdateimenge und der Folgen bei einer Überschreitung sowie der 
rechtzeitige Beginn mit der Übermittlung
Legal basis: 
Directive 2014/25/EU
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sektvo -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice, Procurement Document
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Corruption: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Participation in a criminal organisation: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Money laundering or terrorist financing: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Fraud: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Insolvency: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Breaching of obligations in the fields of labour law: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Assets being administered by liquidator: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Grave professional misconduct: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach 
§§ 123 bis 126 GWB.
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Breaching of obligations in the fields of social law: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Business activities are suspended: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen 
nach §§ 123 bis 126 GWB.
Breaching obligation relating to payment of taxes: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Es gelten die gesetzlichen 
Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: HS Kabelbeschaffung mit Montage 9664 zwischen den Umspannwerken Hafen (HAFEN) 
und Gaisburg (GAAUW)
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Description: Die Stuttgart Netze GmbH beabsichtigt, verschiedene Bau- und Montagearbeiten 
in Umspann- und Schaltwerken oder Kabel- und Freileitungsanlagen in ihrem Netzgebiet zu 
beauftragen. Materialbeschaffung und Montage von 110kV-VPE-Einleiter-Kabel inkl. 
Garnituren und Zubehör für den Neubau der Leitungsanlage 9664 vom Umspannwerk (UW) 
HAFEN nach UW GAAUW in Stuttgart-Hedelfingen bzw. Stuttgart-Wangen. Der Anschluss der 
Hochspannungskabel erfolgt an Reservefeldern der GIS-Schaltanlagen in den 
Umspannwerken. Hierfür stehen Reservefelder zur Verfügung. Die Kabellegung erfolgt in PE-
HD-Leerrohren, welche zum Zeitpunkt des Kabelzugs verbaut und kalibriert sind. Die 
Muffenpositionen sind im Voraus zwischen AN und AG abzustimmen. In den Umspannwerken 
HAFEN und GAAUW wird am Schaltanlagentyp F35 CB4 von Alstom angeschlossen. Das 
komplette Kabelsystem bestehend aus Stecker-Buchse-System und zugehöriger Garnituren 
ist als typgeprüftes Kabelsystem gemäß den einschlägigen Normen DIN EN IEC 62271-209 
und DIN VDE 0276-632 zu liefern und zu montieren. Der Auftragnehmer hat die Typprüfung 
und Systemkompatibilität des gelieferten Kabelsystems gegenüber dem Auftraggeber 
nachzuweisen und schriftlich zu bestätigen. Der Auftragnehmer übernimmt die Gewährleistung 
für das gesamte System einschließlich aller Komponenten und deren Schnittstellen. Die für die 
Montage benötigten Kabelschellen, Befestigungsmaterial, Erdungsmaterial und 
Stahlkonstruktionen sind Teil dieser Ausschreibung und sind durch den Auftragnehmer zu 
liefern und zu montieren.
Internal identifier: LOT-0000

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Supplies
Main classification (cpv): 31300000 Insulated wire and cable

5.1.2.  Place of performance
Anywhere

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 15/12/2026
Duration end date: 15/01/2027

5.1.4.  Renewal
Maximum renewals: 0

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not required
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice, Procurement Document
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Referenzen - Eigenerklärung über die Erbringung 
vergleichbarer Leistungen: Mind. 3 Referenzen Kabelverlegung Mindestanzahl von 3 
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Referenzen (vergleichbare Leistungen), die innerhalb drei Kalenderjahren durchgeführt und 
verlegt wurden. Mindeststreckenlänge von 3 km. Referenzliste Die Angaben sind in einer 
Referenzliste aufzuführen. In der Referenzliste sind zu benennen: - Leistungsumfang - 
Nettoauftragswert (in EUR) - Leistungszeit (von ... bis) und Streckenlänge - Auftraggeber - 
Ansprechpartner mit Kontaktdaten, Der Auftraggeber behält sich vor, eine Bestätigung des 
Referenzgebers einzufordern. Bewerber, die ihren Sitz nicht innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland haben, haben vergleichbare Nachweise zu erbringen. Nicht deutschsprachige 
Nachweise sind in als amtliche Übersetzungen in deutscher Sprache vorzulegen. 
Bewerbergemeinschaften haben die Nachweise in Summe für die Bewerbergemeinschaft zu 
erbringen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Haftpflichtversicherung - Nachweis einer bestehenden 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme je Versicherungsfall - für 
Sachschäden und Vermögensschäden i.H.v. 5 Mio. EUR, - für Personenschäden i.H.v. 5 Mio. 
EUR je zweifach maximiert durch - Vorlage Kopie Versicherungsschein oder - Vorlage einer 
Versicherungsbestätigung, dass im Falle der Zuschlagserteilung ein entsprechender 
Versicherungsschutz gewährt wird. Hinweis: Eine Eigenerklärung ist nicht ausreichend. Es 
sind die benannten Versicherungserklärungen vorzulegen. Bei Versicherungsverträgen mit 
Pauschaldeckungen ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, dass alle 
Schadenskategorien im Auftragsfall nebeneinander mit den geforderten Deckungssummen 
abgesichert sind. Bewerber, die ihren Sitz nicht innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
haben, haben vergleichbare Nachweise zu erbringen. Die Nachweise sind als amtliche 
Übersetzungen in deutscher Sprache vorzulegen. Bewerbergemeinschaften können den 
Nachweis über die Haftpflichtversicherung entweder für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft oder für die Bewerbergemeinschaft erbracht werden (Nachweis der 
Haftung der Bewerbergemeinschaft).

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung wird zusätzlich die Vorlage folgender aktueller Unterlagen verlangt: - 
Eigenerklärung: Unternehmensdarstellung (Name, Firma, Anschrift, Rechtsform, 
Kommunikationsdaten, Leistungsbereiche, Umsatzsteueridentifikationsnummer) zzgl. 
Organigramm/Darstellung Unternehmensstruktur.

Criterion: Average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Umsatz der letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahre (2023 - 2025) / Kalenderjahr. - Gesamtumsatz Bieter / 
Kalenderjahr Bewerbergemeinschaften haben die Nachweise für jedes Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft zu erbringen.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung wird zusätzlich die Vorlage folgender aktueller Unterlagen verlangt: - 
Eigenerklärung: Mitgliedschaft in der Ingenieurkammer, IHK, HWK, Berufsgenossenschaft u.
dgl.

Criterion: Enrolment in a trade register



467168-2026 Page 6/8

Description of selection criterion: Zum Nachweis der Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung wird zusätzlich die Vorlage folgender aktueller Unterlagen verlangt: - 
Registerauszug (z.B. HRA, HRB, GnR, PR, VR)

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Gesamtangebotspreis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.tender24.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19ea5e033d2-
230e848766081e0c
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.tender24.de

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 12/08/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://www.tender24.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 03/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich - soweit nicht ausdrücklich anders 
erwähnt - im Rahmen des rechtlich zulässigen das Nachfordern von Unterlagen vor.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: siehe in den Vergabeunterlagen und 
Vertragsmuster.
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no
Financial arrangement: 14 Tagen nach Erhalt einer Teilrechnung mit 3% Skonto oder 
innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt einer Teilrechnung netto geleistet

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 

https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19ea5e033d2-230e848766081e0c
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19ea5e033d2-230e848766081e0c
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19ea5e033d2-230e848766081e0c
https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
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No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Baden-Württemberg, Regierungspräsidium Karlsruhe
Information about review deadlines: Es wird auf §§ 155 ff. GWB und insbesondere auf das 
grundsätzliche Erfordernis einer vorherigen Rüge hingewiesen. Der Auftraggeber weist ferner 
ausdrücklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen Rüge 
ein entsprechender bei der Vergabekammer eingereichter Nachprüfungsantrag unzulässig ist, 
wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).  § 160 Einleitung, 
Antrag  (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.  (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der 
Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.  (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit  1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,  2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,  3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2 Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. 3§ 134 Absatz 
1 Satz 2 bleibt unberührt. Auf das Hinweisblatt der Vergabekammer Baden-Württemberg, 
abrufbar unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Karlsruhe/Abteilung_1

 wird hingewiesen./Referat_15/DocumentLibraries/Documents/15_vk_merkblatt.pdf
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Stuttgart 
Netze GmbH
Organisation receiving requests to participate: Stuttgart Netze GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Stuttgart Netze GmbH
Registration number: HRB 746547
Postal address: Kesselstraße 21-23
Town: Stuttgart
Postcode: 70327
Country subdivision (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Country: Germany
Contact point: Einkauf SN KSE
Email: vergabeberatung@staatsanzeiger.de
Telephone: +49 711 66601496
Internet address: https://stuttgart-netze.de
Buyer profile: https://stuttgart-netze.de
Roles of this organisation: 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Karlsruhe/Abteilung_1/Referat_15/DocumentLibraries/Documents/15_vk_merkblatt.pdf
https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Karlsruhe/Abteilung_1/Referat_15/DocumentLibraries/Documents/15_vk_merkblatt.pdf
mailto:vergabeberatung@staatsanzeiger.de
https://stuttgart-netze.de
https://stuttgart-netze.de
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Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-7004
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg, Regierungspräsidium Karlsruhe
Registration number: 08-A9866-40
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postcode: 76137
Country subdivision (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 721 9268785
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: e7f4f917-b63d-49a8-ba05-0039882b2d8f  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 17
Notice dispatch date: 03/07/2026 16:28:50 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 467168-2026
OJ S issue number: 128/2026
Publication date: 07/07/2026

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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